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Dazu kommt die wirklich nationale Gewohnheit des Stubenhockens 
und des breitspurigen Vertrauens auf das allmäliche Kommen aller guten 
Dinge und auf die friedliche Lösung aller Verwicklungen. So wachst sich 
der gute Deutsche in die kleinen beschränkten Verhaltniffe seiner engeren 
Heimat" hinein und kümmert sich höchstens dem. Le,°n des „D°rfbarb.-r 
darum, ob die Völker hinten in der Türke, tüchtig aufemander schlagen! 
Darf es uns dann wunder», wenn es g-wiffen Regierungen m Deutsch­
land so schwer ankommt. ihre HauSpol.tik Mit den Forderungen der hohen 
Politik in Einklang zu bringen? Müff-N sie nicht zulcht auch noch den








